
Der Gemeinderat von Nebel auf Amrum hat den 

kompletten Abriss des „Haus des Gastes“ 

beschlossen. Gebaut werden soll ein sehr viel 

größerer, flacher und sehr wuchtiger Neubau

im „Sylt-Stil“.

 

Dafür werden 83 Bäume im Kurpark gefällt!

Das Biotop für Singvögel, Fledermäuse, Eulen

und die geschützte Wildtulpe wird vernichtet!

Das wollen die Amrumer Gäste nicht!

Das wollen viele Amrumer auch nicht!

Lassen wir das nicht zu!

   V.i.S.d.P.:
   Jost  Jahn, Smäswai 4, 25946 Nebel

RETTEN WIR 
DAS HAUS DES 
GASTES!

Neue Chancen tun sich auf ...



Das ehemalige Sanatorium „Haus des Gastes“ ist

ein einmaliges Zeugnis der Bäderarchitektur auf 

Amrum. Retten wir jetzt das „Haus des Gastes“

als Mittelpunkt des Kurparks mit seinen schönen, 

grazilen Fenstern und dem Fachwerk von früher. 

Erhalten wir den Kurpark mit seinen vielfältigen 

Bäumen und den lauschigen Plätzen als Ruhepol

für Gäste und Amrumer/innen.

Wir haben eine frisch veröffentlichte gutachterliche 

Stellungnahme. Die Bausubstanz wird darin als solide 

bezeichnet. Eine Sanierung ist im normalen Rahmen 

möglich.

Die Gemeinde verfolgt ein überzogenes 

Touristikkonzept mit viel zu großen Räumen.

Die bisherige Nutzung ist genau richtig und wird

von den Gästen geschätzt.

Die Gemeinde muss gar nicht neu bauen!

Sie braucht das Haus des Gastes nur geschickt 

zu sanieren und kann viel Geld sparen!

Zeichnen Sie bei Open Petition und 

unterschreiben Sie als Nebeler Bürgerin und Bürger 

das Bürgerbegehren.

Keine Sorge, Sie sind nicht alleine!


